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24/7 Gebet im Advent
Wer von uns wünscht sich das nicht:

Advent als echte Vorweihnachtszeit zu erleben, in der wir Pause machen von der 
Geschäftigkeit, ganz bewußt die Handbremse ziehen und Eintauchen in die schöp-
ferische Ruhe vor Gott. In diese verheißungsvolle, schöpferische Ruhe, in der wir 
nie wissen, was um die nächste Ecke liegt, was Gott für uns parat hat, wie er unsere 
Gedanken und Gebete führt, wenn wir Ihn nur lassen ...

Bei Ihm hat alles Platz: unsere Klagen, unsere Hetzerei, unsere Wünsche, und dann 
hat bei uns Platz, was Gott sich sehnlichst und leidenschaftlich wünscht:

Was das ist?

Ein paar Anhaltspunkte haben wir auf jeden Fall: 

- für Gina und Christian beten

- für Feulners beten

- für die unter uns beten, denen es schlecht geht

- für Freunde und Familienangehörige die (noch) keine Beziehung zu Gott haben.

Und wer weiß, was Gott uns vielleicht noch ins Ohr flüstert oder der Heilige Geist 
in uns anstößt ...

Im 24-7-Raum in der Heuwaagstr. 29 (Erdgeschoss links) können wir all das tun, 
jedes Adventswochenende von Fr 22.00 - So 22.00. Die Listen zum Eintrag hängen 
am Sonntag während des Gottesdienstes aus und sind unter der Woche im Büro, 
wo jedenfalls vormittags jemand erreichbar ist. Falls niemand vor Dir betet, kannst 
Du mit dem Schlüssel aus dem Schlüsseltresor (PIN im Büro erfragen oder bei den 
Ansprechpartnern) in den Gebetsraum kommen.

Ansprechpartner 4. Wochenende: Markus Prinz 0172/3016955

2./3. Wochenende: Martina Aschoff 0176/64110847

Wir wünschen uns eine spannende, erfüllende Zeit.
Das 24-7-team (Florian Herbst, Markus Prinz, Martina Aschoff)

Der Neue ist ein Bekannter
Der eine geht nach Marburg, der andere kommt von da: Auf dem Gemeindeabend am 
15.11. konnten wir mit Freude und nach all den Gesprächen auch mit Erleichterung 
bekannt geben, dass Daniel Hufeisen, der im Sommer 7 Wochen als Praktikant bei 
uns war, nach dem Abschluss seines Studiums am theologischen Seminar Tabor in 
Marburg für zunächst zwei Jahre zu ELIA kommt - als „Prediger im vorbereitenden 
Dienst“. 

Auch wenn das streng genommen noch als Teil der Ausbildung zählt und eine Pra-
xisbegleitung einschließt, haben viele Daniels Qualitäten und Begabungen schon 
erlebt. Für alle, die mit ihm schon zusammengearbeitet haben, war das ein sehr 
positives Erlebnis. Besonders gut war das Echo von den Jugendlichen, die Daniel 
von der Fahrt zum Freakstock und verschiedenen Gruppenstunden schon kennen und 
ins Herz geschlossen hatten, so dass einige erst im Oktober nach Marburg zu einem 
Jugendtreffen gefahren sind. 

Daniels Predigt vom 5. August ist eine der am häufigsten heruntergeladenen Pre-
digten auf unserer Website. Die praktischen Vorschläge zum Thema fairer Handel 
waren noch Wochen später ein Gesprächsthema. Daniel war beim emergent forum am 
1.-2.12. in Erlangen. Seine Berichte und vieles mehr findet Ihr auf seinem Weblog  
http://einaugenblick.de.



Erste Ergebnisse aus der 
Arbeitsgruppe „Kommu-
nikation und Leitung“
1. Das Erweiterte Leitungsteam un-
terstützt seit diesem Sommer unser 
Leitungsteam in wichtigen Fragen. Die 
sieben Mitglieder sind: Andrea Anrich, 
Joki Aschoff, Lydia Campus, Hannah 
Otto, Markus Prinz, Ulla Thumm und 
Benjamin Wisehart. An einem der 
nächsten Gemeindeabende werden wir 
mehr von ihnen hören und sie für ihren 
Dienst segnen.

2. Auf der Mitarbeiterfreizeit wurde das 
„Organigramm“ vorgestellt. Es handelt 
sich um eine Übersicht der Teams und 
Ansprechpartner, um den Aufbau von 
ELIA und die verschiedenen Bereiche 
der Gemeinde transparent zu machen. 
Nach den Rückmeldungen auf der Frei-
zeit wird es noch überarbeitet.

Gebetswoche der evangelischen Allianz
Das neue Jahr beginnt wieder mit der Allianz-Gebetswoche. Das ist eine schöne 
Gelegenheit, die Verbundenheit mit den Christen aus anderen Gemeinden sicht-
bar werden zu lassen und vielleicht auch mal eine Aktion, die man als ganzer 
Hauskreis unternehmen kann. Die jeweiligen Gastgeber freuen sich, so riesig 
ist der Ansturm normalerweise nicht.

Hier die Zeiten, das jeweilige Tagesmotto und die Termine:

Mo. 7.1., 20 Uhr	 In Stürmen gesichert (Markus 4, 37-39)  
	 LKG Bismarckstr.

Di. 8.1., 20 Uhr	 Zum Leben bestimmt (Apostelgeschichte 13, 47-49)	 
	 Ev. Methodistische Gemeinde (Henkestr.)

Mi. 9.1., 20 Uhr	 Zur Nachfolge berufen (Matthäus 16, 24-26) 	  
	 Baptisten (Äußere Brucker Str.)

Mi. 9.1., 9.30 Uhr	 Frauen-Gebetstreff  
	 Freie Evangelische Gemeinde (Fuchsengarten 5)

Do 10.1., 20 Uhr	 Um Kinder besorgt	 (Markus 10,13-16)  
	 Christen Centrum International (Goerdelerstr. 14)

Fr. 11.1., 18 Uhr	 In Bedürfnissen versorgt (1. Petrus 5, 7+10)  
		 Jugendabend Freie Evangelische Gemeinde (Fuchsengar-	
	 ten 5) 

Sa. 12. 1., 18 Uhr 	 Zum Dienen gesandt (Matthäus 5, 13-16)  
	 Arche Gemeinde, Luitpoldstr. 5a

Übersicht: die Gottesdienste über die Feiertage 
Hier für alle, die sich unsicher waren oder gerade Pläne schmieden, unsere 
Gottesdienste über den Jahreswechsel. Wie immer antizyklisch: Wenn andere 
das dickste Programm haben, leisten wir uns den Luxus der Zurückhaltung:

23.12. (4. Advent) 10.00 Gottesdienst

24.12. (Heiligabend) 16.00 Familien-Gottesdienst

31.12. (Silvester) 17.00 Gottesdienst (ohne Abenteuerland)

06.01. LebensArt 19.00 Thema: Streit

13.01. Gottesdienst zur Allianz-Gebetswoche, 10.00 Bohlenplatz

Neue Predigtreihe 2008: Wie sag ich‘s meinem 
Kind/Freund/Kollegen?
Immer wieder einmal stellen uns andere Fragen über Gott und die Welt. Gute 
Fragen, und genau deshalb sind sie gar nicht so leicht zu beantworten. Wenn 
wir es versuchen, stellen wir ab und zu fest, dass die Dinge, die wir irgendwo 
einmal gehört und gelesen haben, seltsam holzschnittartig klingen und irgend-
wie nicht zu passen scheinen. Manchmal sagen wir dann lieber nichts, aber das 
ist auch unbefriedigend.

Nehmen wir uns also einmal die Zeit, die Dinge zu durchdenken, vielleicht auch 
Überraschendes in der Bibel zu entdecken und das auf eine Weise in Worte zu 
fassen, die ein Kind oder jemand, der nicht mit der Bibel groß geworden ist, 
auch verstehen kann. Aber dazu müssen wir erst einmal die Fragen zusammen-
tragen.

Beten lernen
Viele suchen nach Wegen, ihr Gebets-
leben zu vertiefen und zu erweitern. 
Dabei ist mehr vom selben nicht 
immer der beste Weg, es sind gerade 
die ungewohnten Formen, die uns wei-
terbringen können.  Stans Möhringer, 
Meditations- und Exerzitienanleiterin 
des Dekanats Erlangen, bietet dazu an 
6 Abenden eine Einführung in folgende 
Formen des Betens an:

mentale Gebet, wobei der Mensch 
übt, zu Gott zu reden

affektive Gebet, wobei der Mensch 
sich Gott auch von innen zeigt

einfache Gebet, wobei der Mensch 
lernt, zu lauschen auf Gott

Es wäre schön, wenn sich jeder wäh-
rend dieses Kurses täglich ein wenig 
Zeit für das Gebet reservieren könnte. 
Eingeladen sind alle, die fragen: „Be-
ten, wie macht man das?“ und alle, die 
bereits Erfahrungen mit dem Gebet ge-
sammelt haben und für neue Impulse 
offen sind. Dem Erfahrungsaustausch 
wird genügend Raum gegeben.

Ab dem 15. Januar jeweils Dienstags 
von 19.30 – 21.45 Uhr. Die Kosten 
betragen 25 €, Anmeldung im Büro

•

•

•

http://www.lebens-art.com


Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro: 
in der Regel Di.-Fr. 09.00-12.00 Uhr, 
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen 
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de

• Bankverbindung: Konto 9 004 227, 
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00 

• Alpha-Kurs: 
	 Brigitte Schabert Tel. 61 50 50
	 brigitte.schabert@alphakurs.de
• Gottesdienste und Schulungen: 
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Hauskreise/ Zellgruppen: 
	 Peter Aschoff, Tel. 20 30 18
	 aschoff@alphakurs.de
• Abenteuerland
	 Hilde Breuer, Tel. 30 30 85
• Lobpreisteam
	 Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
	 joachim@aschoff-net.de
• Mission und e.V.: 
	 Udo Anrich, Tel. 48 39 70
	 udo.anrich@gmx.de 
• ObdachlosenarbeitWuB´s: 
	 Karl Ostermeier, Tel. 97 65 56
• Seelsorge: 
	 Krista Kloos, Tel. 97 77 34
• Bohlenplatzbelegung: 
	 Sonja Aschoff, Tel. 30 29 09
	 sonja@aschoff-net.de

Geburtstage
02.12.	 Sven Helmecke
04.12.	 Julia Pasquay
05.12.	 Susanne Belzner
05.12.	 Arvid Teichtmann
06.12.	 Matthias Kurz
09.12.	 Elisabeth Summ
13.12.	 Susanne Behrchen
13.12.	 Arne Becher
16.12.	 Frank Bleyer
16.12.	 Klaus Schmoll
17.12.	 Christian Dreßler
25.12.	 Oliver Krebs
26.12.	 Immo Heinrich
31.12.	 Arno Werner
31.12.	 Julia Spreiter
01.01.	 Barbara Bursian
03.01.	 Eva-Maria-Pistor
06.01.	 Susanne Gäbler
06.01.	 Fabian Hassel
17.01.	 Ute Gerlach
17.01.	 Kerstin Reuter

Vorwärts im Gegenwind
„Merhaba!“ ruft S. strahlend und 
drückt mich gleich an sich. Man sitzt 
nicht lang auf dem Stuhl in dem klei-
nen Gottesdienstraum bis zur nächs-
ten Begrüßung. Auch wenn heute die 
Reihen nicht komplett gefüllt sind, 
reicht der Platz eigentlich nicht für 
die bis zu 35 Gottesdienstbesucher, 
die sonntags erwartet werden. 

Leider bestimmen noch immer Vor-
behalte und Ablehnung gegenüber 
Christen die islamisch geprägte Gesell-
schaft. So ist die tägliche Erfahrung 
bekennender Gemeindemitglieder,  
ihre Arbeit, ihre Kunden oder den 
Familienrückhalt zu verlieren. Auch 
Drohungen sind keine Seltenheit. Wer 
hier Christ wird, dessen Herz brennt 
für Jesus. Ich sehe es an ihren Augen, 
von ihren begeisterten Worten auf 
Türkisch verstehe ich indessen leider 
nichts.

Weil niemand an eine Gemeinde ver-
mieten möchte, überlegt Micha nun, 
ein Grundstück zur Errichtung eines 
Versammlungsgebäudes zu kaufen. 
Wer wird ihn unterstützen? Auch das 
von christlichen Gruppen gut be-
suchte Ferienheim in Akköy in seiner 
herrlichen Lage hat das Potential zu 
einer wahren christlichen Oase in 
der Region. Schade ist nur, dass sich 

weder Bürgermeister noch Stadtrat an 
diesem Projekt die Finger verbrennen 
wollen und deshalb die nötigen Geneh-
migungen zurückhalten. Es steht noch 
viel Geduld mit den Behörden bevor. 
Finanzielle Mittel werden benötigt. 
Als gutes Zeichen ist die genehmigte 
Gründung des Trägervereins zu sehen. 
Bitte unterstützt dieses Vorhaben 
weiterhin mit euren Gebeten.

Gegenwind auch bei den Partner-
gemeinden in der Gegend, Gottes-
dienst in I. unter Bombendrohung, 
Morddrohungen, Schießereien auf ein 
Wohnhaus, Pastor W. geht nur noch 
mit Personenschutz aus dem Haus. 
All diese Schreckensmeldungen führ-
ten dazu, dass an den Gebäuden die 
Gottesdienstzeiten lieber nicht mehr 
angebracht werden.

Die Trübsal und Beschwerung, die 
Paulus im 2. Kor. 1, 8 über sein Wir-
ken in Asien zum Ausdruck bringt, 
herrscht dort nach wie vor, genauso 
aber auch das Vertrauen der Christen 
auf unseren Gott. Wie wertvoll Ermu-
tigung, Kontakt und Unterstützung 
aus der deutschen Heimat sind,  lernt 
man nach einer Woche „Alltag“ dort 
schätzen. Hierzu möchte ich euch alle 
ermuntern!

Jürgen Schemm

3. Die Gemeindeabende werden re-
gelmäßig, ungefähr fünfmal im Jahr, 
stattfinden. Es sollen Abende werden, 
an denen sich die Gemeinde als Familie 
trifft. Es wird ein Raum sein, um von 
einander zu hören, mit einander zu 
reden, miteinander zu beten, darüber 
was uns bewegt und was uns z.B. in 
unseren Teams geistlich beschäftigt. 
Damit wir alle daran teilhaben, wo 
Gott in und durch uns als Gemeinde 
am wirken ist und wo er uns hinführt. 
Zur Umsetzung wird ein kleines Team 
von 4 bis 5 Leuten aufgebaut. Wer 
diese Vision mittragen und die Ge-
meindeabende mitgestalten möchte 
oder auch mehr darüber erfahren will, 
kann sich gerne mit Margit in Verbin-
dung setzen.

Margit Gäbler
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10.00 Gottesdienst 
und Abenteuerland
(Bohlenplatz)

10.00 Gottesdienst
und Abenteuerland
(Bohlenplatz)
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18.00 Gebet für ELIA
(ELIA-Büro)
19.00 AU
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CH

-LEBEN-
Kurs (Bohlenplatz) 
20.00 Gottesdienstteam

Allianz-Gebetsw
oche

19.00 Leitungsteam

18.00 Gebet für ELIA
(ELIA-Büro)
19.00 AU
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-LEBEN-
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16:00 Kids im

 Park (H
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der Begegnung, Schenkstr. 
111)  
19:00 5to7 &

 Blinde Date 
JG (Bohlenplatz)
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tag für Kids im

 Park

19:00 5to7 &
 Blinde Date 

JG (Bohlenplatz)

19.00 Alpha-Kurs  
(Bohlenplatz)

20:00 Spielstraßen-Team
-

Adventsfeier (H
artm

annstr. 
98., Erlangen)

19.00  
(Bohlenplatz )

10.00 Gottesdienst zur
Allianz-Gebetsw

oche
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auskreis-/Klein-

gruppenleitertreffen (Boh-
lenplatz)

19.00 Leitungsteam

19.30 Sem
inar „Beten 

lernen“ 

16.00 Fam
ilien-Gottes-

dienst (Bohlenplatz)

17.00 Gottesdienst 
- ohne Abenteuerland
(Bohlenplatz)
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